
 

 

Übersicht der Corona-Hilfen für die Wirtschaft  

in Baden-Württemberg 

Stand: 11. Juni 2021 

 

Hilfsprogramme des Bundes 

 Anzahl Bewilligungen Auszahlungsvolumen 

Überbrückungshilfe I rund 18.700 209,9 Millionen Euro, davon 
entfallen 32,7 Millionen Euro 
auf das Land (fiktiver 
Unternehmerlohn) 

Überbrückungshilfe II rund 32.800 413,6 Millionen Euro, davon 
entfallen rund 69,2 Millionen 
auf das Land (fiktiver 
Unternehmerlohn) 

Überbrückungshilfe III rund 26.500 1,5 Milliarden Euro 

Neustarthilfe rund 20.500 Anträge 
abschließend bearbeitet 

126 Millionen Euro 

Novemberhilfe rund 46.900 775,6 Millionen Euro 

Dezemberhilfe rund 45.500 873,3 Millionen Euro 

Härtefallhilfen Antragstellung ist seit Mitte Mai möglich. Erste Anträge 
befinden sich in der Prüfung. 

 

Hilfsprogramme des Landes 

 Anzahl Bewilligungen Bewilligungsvolumen 

Soforthilfe 

(gemeinsames 

Programm von Land 

und Bund) 

rund 245.000 2,2 Milliarden Euro 

Stabilisierungshilfe I 

für das Gastgewerbe 

rund 4.700 84,6 Millionen Euro 

Stabilisierungshilfe II 

für das Gastgewerbe 

rund 2.000 34,4 Millionen Euro 

Tilgungszuschuss für 

Schaustellergewerbe, 

Marktkaufleute, 

Veranstaltungs-, 

Messe- und 

rund 1.300 12 Millionen Euro 



Eventbranche sowie 

das Taxi- und 

Mietwagengewerbe 

Start-up BW Pro-Tect rund 130 23 Millionen Euro 
Landesmittel (zzgl. privates 
Ko-Investment) 

Mezzanine-

Beteiligungsprogramm 
 

verbindliche 
Beteiligungskontrakte mit 
45 Unternehmen 
geschlossen 

122 Millionen Euro 
vertragliche 
Finanzierungszusage 

Sofortbürgschaften 80 6,5 Millionen Euro 

Liquiditätskredit Plus 460 186,2 Millionen Euro 

Krisenberatung Fördermittel in Höhe von 7,74 Millionen Euro mit einem 
Gesamtkontingent von rund 8.400 Beratungstagen 
stehen zur Verfügung. Davon wurden bislang 6.000 
Tagewerke abgewickelt und über 2.000 Unternehmen 
erreicht.  
 

 


